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Schulleiter auf dem Schulhof während 
der Schulschließung: ziemlich einsam...

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, liebe Schülerinnen und Schüler,

das abgelaufene Schuljahr 2019/2020 wurde überschattet von der Corona-Pan-
demie. Dass alle Schulen für viele Wochen geschlossen wurden, hatte es vorher 
noch nie gegeben. Was anfangs wie die Erfüllung des Traums aller Schüler aus-
sah, zeigte sich bald eher als Alptraum. Denn dass die Kinder wochenlang zuhau-
se bleiben mussten und sogenannte Distanzaufgaben erledigen sollten, war eine 
große Belastung und Herausforderung für Schüler, Eltern und Lehrer. Für einen 
Jubel „Hurra, die Schule fällt aus!“ gab es auch angesichts der Bedrohung durch 
das Virus keinen Anlass – und der Verzicht auf das gemeinsame Lernen in der 
Schule, auf Kontakte, Austausch, Gespräche, Sport und gemeinsames Spiel 
gefi el bald niemandem mehr. 

Glücklicherweise hatten wir als Talentschule vor dem „Lockdown“ noch das Pro-
gramm IServ für alle Schüler einrichten können. Dadurch war es Schülern und 
Lehrern möglich, reibungslos zu kommunizieren. Die Lehrer konnten die gefor-
derten „Distanzaufgaben“ erteilen und Rückmeldungen dazu geben. Die Schüler 
konnten Fragen stellen, sich austauschen, Fotos ihrer Texte oder Videos schicken 
oder an Videokonferenzen teilnehmen. Und die Lehrer machten eine besondere 
und so nicht erwartete Erfahrung: Sie waren geradezu überwältigt von den vielen 
erledigten Aufgaben, Texten, Präsentationen usw. Unsere Schüler (und Eltern) 
haben sich wirklich mächtig ins Zeug gelegt!  

So praktisch und hilfreich die digitalen Medien auch sind, wurde zugleich deutlich,  
dass sie die direkte Kommunikation von Mensch zu Mensch und den gemeinsa-
men Unterricht nicht ersetzen können.

Wir hoffen, dass wir nach den Sommerferien mit möglichst viel Präsenzunterricht an allen Tagen für alle Schüler 
starten können und dass wir die nun erprobten Möglichkeiten des Distanzlernens dabei sinnvoll nutzen können. 
Ich wünsche Ihnen/euch schöne Ferien und ein gutes Schuljahr 2020/21!
                                                                                                                     Ihr und euer Markus Hogrebe

Schüler auf dem Schulhof während der 
Schulöffnung: ziemlich vereinzelt...

Schülerstimmen zum Homeschooling
Samet Besyaprak, Q1

Wie hat das Homeschooling bei Ihnen 

funktioniert?

Das Homeschoo-
ling ist ein The-
ma für sich, liebe 
ich es, nein? Ist 
es besser als gar 
nichts? Defi nitiv! 

Das Homeschoo-
ling ist mit Si-
cherheit sehr 

anstrengend für ganz viele Schüler. 
Man soll versuchen sich alles selbst 
beizubringen und mit dem Stoff hin-
terherzukommen. An dieser Stelle ist 
ein Lob an die Lehrer angebracht. 
Die Lehrer müssen durch das Home-
schooling und den teilweise stattfi n-
denden Präsenzunterricht dreimal so

viel leisten wie normal, jedoch sind 
sie immer für einen da und versuchen 
diese Zeit so gut wie möglich zu nut-
zen und nehmen dabei Rücksicht auf 
uns Schüler. 

Clarissa Gutkorn, Q1

Kann Home-

schooling Vortei-

le haben? 

Ich fi nde schon, 
dass Home-
schooling Vor-
teile hat. Zum 
einen kann man 
sich im Schrift-
lichen verbes-

sern, z.B. in der Grammatik. Zudem 
fi nde ich auch, dass das Homeschoo-
ling einen Einfl uss auf die Selbststän-
digkeit hat. Allerdings kann dies nur

funktionieren, wenn man sich enga-
giert.  

Was hat zuhause am meisten gefehlt?

Ganz einfach, die ganzen sozialen 
Kontakte haben gefehlt. 

Virgil Adamczuk, Q2

Was hat am meisten gefehlt?

Die persönliche Schulatmosphäre 
und der  Schulalltag, der für einen 
geregelten und 
strukturierten
Tag sorgte.

Was hat am 

meisten ge-

nervt?

Die Unwissen-
heit, was genau 
jetzt auf einen 
zukommt.



Eine Frauenquote muss bei den 
Schulsekretärinnen nicht eingeführt 
werden – diese Tätigkeit liegt kom-

plett in den Hän-
den von Frauen. 
Mit einer Ausnah-
me: die Gesamt-
schule Horst 
beschäftigt nun 
den ersten Schul-
sekretär in Gel-
senkirchen.

Michael Wittmers 
hat eine Aus-
bildung zum 
Vulkaniseur / Rei-
f enmechan i ke r  
absolviert und 
in einer Firma in 

Bochum-Wattenscheid gearbeitet, 
wo er die Reifen riesiger Baustellen-
fahrzeuge repariert hat. Es folgten 

eine kaufmännische Ausbildung zum 
Speditionskaufmann und vielfältige 
Tätigkeiten im Unternehmen. 

Dann musste er sich berufl ich ver-
ändern. An einer Grundschule hat 
er  die Aufgaben im Schulsekretariat 
kennengelernt, bevor er im Februar 
2020 zu uns kam.

Der Vater von vier Kindern und be-
kennender Schalker ist mit seiner 
berufl ichen Vorgeschichte und sei-
ner ruhigen und sehr hilfsbereiten 
Art für die vielfältigen Aufgaben in 
unserem Schulsekretariat sehr gut 
aufgestellt und eine echte Bereiche-
rung.

Neben Herrn Wittmers ist weiterhin  
Frau Krüger im Sekretariat tätig.

Erster Schulsekretär Gelsenkirchens

Auch in der Corona-Krise hält sich die Gesamtschule Horst fi t
Von jetzt auf gleich hat sich alles ge-
ändert – die Corona-Pandemie war 
da. Jeder musste zuhause bleiben 

und an gemeinsamen Sportunter-
richt war nicht zu denken. In so ei-
ner Situationen bieten sich Chancen 

für neue Arten von Unterricht. Wir 
Sportlehrer*innen haben verschie-
dene Sportaufgaben für zuhause 
entwickelt. Kondition, Beweglichkeit, 
Dehungsübungen kann man auch 
auf kleinstem Raum trainieren.

Die Sportklasse 7.3. widmet sich 
beispielsweise einem Fitnesspro-
gramm und trifft sich regelmäßig 
zum Online-Sport. So bekommen 
die Schüler*innen das Gefühl des 
gemeinsamen Sporttreibens. „Mir 
hat Online-Sport gefallen, weil ich 
meine Freunde wiedergesehen ha-
be. Wenn man eine Aufgabe falsch 
gemacht hat, hat man einfach nur 
gelacht.“ Diese Aussage eines 
Schülers und die Stimmung wäh-
rend der sportlichen Einheiten zeigt, 
dass es sich lohnt, sich gemeinsam 
neuen Situationen zu stellen und 
dass man immer eine Möglichkeit 
fi ndet, zusammen Sport zu treiben. 

Die Fotos sind alle als Screenshots 

während einer sportlichen Video-

konferenz entstanden.

In diesem Sinne: die Gesamtschule 

Horst hält sich auch in den Corona 

Zeiten fi t.



Leute, Leute, ...
Zum Ende dieses Schuljahrs 

müssen wir Abschied nehmen 

von langjährigen Kolleginnen und 

Kollegen an der Gesamtschule 

Horst. An erster Stelle sei eine 

Person genannt, die am längsten 

dabei war: Unsere Schulsekre-

tärin Frau Faßbender. Niemand 

kennt die Schule so lange wie sie. 

Noch vor Gründung der Gesamt-

schule Horst bereitete sie an der 

damaligen Geschwister-Scholl-

Realschule in Sekretariat und 

Verwaltung den Aufbau der Ge-

samtschule vor und betreute das 

Sekretariat die ganzen 35 Jahre 

bis heute. Ihre schönste Anekdote 

aus ihrem Erfahrungsschatz: Das 

Telefon klingelt, eine Stimme mel-

det sich: „Ich möchte meinen Sohn 

krankmelden.“ Frau Faßbender 

stutzt – die Stimme ist zu jung für 

einen Vater! „Sag mal, du bist doch 
der Schüler selbst!“ „Nein, wieso 
das denn? Ich bin doch mein Va-
ter!“ ist die Antwort.

Außerdem verlassen uns ein 
Kollege und zwei Kolleginnen, 
die alle über 25 Jahre die päda-
gogische Arbeit unserer Schule 
als zupackende und engagierte 
Klassenlehrer*innen geprägt ha-
ben. Das sind Herr Todeskino, 
leidenschaftlicher Radfahrer und 
Radfahrlehrer, der gerade unsere 
erste Klasse des Gemeinsamen 
Lernens erfolgreich zum Abschluss 
geführt hat, Frau Bergmann, 
die über lange Jahr als Fachkon-
ferenzvorsitzende „Deutsch als 
Zweitsprache“ zur Sprachförde-
rung an unserer Schule beige-
tragen hat,  und Frau Selle, die 
langjährige Beratungslehrerin im 
Jahrgang 5/6. Frau Selle hat auch 
als überzeugte Mathematik- und 
Geschichtslehrerin die fachliche 
Arbeit der Abteilung 5/6 mit ihrer 
schülerzugewandten und konse-
quenten Art geprägt. 

Wir wünschen ihnen allen einen 
guten Übergang in ihren wohlver-
dienten Ruhestand!

Der 10. Jahrgang hat sich 
von der Pandemie nicht die 
Freude verderben lassen!

In sehr schönen und per-
sönlichen Feierstunden ha-
ben die Schülerinnen und 
Schüler ihre Abschluss-
zeugnisse entgegenge-
nommen und sich von 
ihren Mitschüler*innen und 
Klassenlehrer*innen ver-
abschiedet. 

Wir wünschen euch allen  
für euren weiteren Lebens-
weg alles, alles Gute!

Die Abiturprüfungen ha-
ben sich in diesem Jahr 
durch die veränderte Ter-
minierung der zentralen 
Abiturklausuren verzögert, 
sodass während der Druck-
legung dieses Elternbriefes 
noch mündliche Prüfungen 
stattfi nden.

Für die Abiturfeier konnten 
wir das Amphitheater am 
Kanal im Nordsternpark 
mieten, sodass am vorletz-
ten Schultag vor den Som-
merferien doch noch in 
einem festlichen Rahmen 
mit Eltern und Freunden 
die Abiturzeugnisse über-
reicht werden können.

Nachdem dieser Jahrgang 
schon auf Mottowoche, 
Abischerz und allen ande-
ren Rituale des Abschied-
nehmens von der Schulzeit 
verzichten musste, freut 
uns das besonders.

Wir gratulieren allen 
81 Abiturienten und Abitu-
rientinnen und wünschen 
alles Gute für die Zukunft.

Abschlussfeiern 2020



Termine von A bis Z:

Antirassismustag im 6.Jg.:  

19.03.21

Betriebspraktikum des 9. Jgs: 

Mo, 11.01.21 –  Do, 28.01.2021

Betriebspraktikum des 12. Jgs: 

Mo, 16.11.20 –  Fr, 20.11.2020

Bewegliche Ferientage:

15.und 16.02.21 (Rosenmontag) 

14.05.21 (Tag nach Himmelfahrt) 

25.05.21 (Pfi ngstdienstag) 

04.06.21 (Tag nach Fronleichnam)

Unterrichtsfrei wegen 

Fortbildung des Kollegiums

28.09.2020 und 19.04.2021 

Elternsprechtage

12.11.20  14.00 – 19.00 Uhr 

15.04.21  14.00 – 17.00 Uhr

Entlassfeier des 10. Jahrgangs: 

Mittwoch, 23.06.2021   16 Uhr

Entlassfeier der Abiturienten: 

Freitag, 18.06.2021   16 Uhr

„Horst haut rein“  - Konzert im

Schloss Horst: 09.06.21    18.00 

Klassenfahrten 

17.05. - 21.05.21 (Jg. 5, 7, Q1)

19.02. - 27.02.21 (10.1/3/4/7)

26.02. - 06.03.21 (10.2/5/6/7)

Lernstandserhebungen 8. Jg. 

Deutsch 02.03.21

Englisch 04.03.21

Mathematik 08.03.21

Sitzungen der Schulkonferenz 

07.10.20,   25.11.20,   28.04.21

Sitzungen der Schulpfl egschaft

31.08. / 16.12. / 17.02. /  26.05.

Tag der offenen Tür: 28.11.2020

Zentrale Prüfungen

Abitur: ab 14.04.2021

10.Jg.: Deutsch        07.05.2021

            Englisch       11.05.2021

            Mathematik  19.05.2021

Zeugnisse / Schuljahresende 

02.07.2021

Achtung, Achtung:

Beurlaubungen vor den Ferien 

oder im Anschluss an Ferien wer-

den grundsätzlich nicht genehmigt.

Gesamtschule Horst

Städtische Schule der Sekundarstufe I und II

Devensstr. 15  •  45899 Gelsenkirchen

Telefon: 0209 450 300 • Fax: 0209 4503010 • e-Mail: info@geshorst.de    

Das Schild kommt Ihnen bekannt 

vor? Genau! Es befi ndet sich neben 

unserer Eingangstür.

Nichts Neues also? – Doch, denn um 

sich mit diesem Titel schmücken zu 

dürfen, muss sich eine Europaschule 

in regelmäßigen Abständen rezertifi -

zieren lassen.

So geschehen zuletzt im November 

2019, als das Europateam unserer 

Schule, bestehend aus Lehrer*innen, 

Eltern- und Schülervertreter*innen, 

unser Europakonzept in einem 

zweistündigen Prüfungsgespräch 

gegenüber einem Vertreter des Mi-

nisteriums präsentieren musste. 

Genauere Informationen mit einer 

anschaulichen Präsentation sind auf 

unserer Homepage zu fi nden.

Seit März sind alle unsere Europa-

Aktivitäten coronabedingt leider 

ausgebremst. Wir hoffen, im neuen 

Schuljahr wie-

der durchstar-

ten zu können!

Europaschule  2008 – 2013 – 2019 

www.geshorst.de/

schulleben/europa/

europaschule

Rundfl ug über unsere Schule
Kennen Sie schon 

den Rundfl ug über die 

Gesamtschule Horst?  

Nein?

Dann besuchen Sie 

uns auf unserer Homepage unter 

www.geshorst.de. Hier fi nden Sie 

viele Informationen über unsere Schu-

le und  auch  Aktuelles. 

Nicht nur mit der Homepage sind wir 

nun moderner aufgestellt. Kurz vor 

dem Lockdown im März haben wir 

zum Glück die neue pädagogische 

Plattform IServ erhalten.

Alle Schüler*innen und Lehrer*innen 

haben einen eigenen Zugang und ei-

ne eigene Emailadresse. Gerade das 

war für den Kontakt zwischen Schülern 

und Lehrern besonders wichtig.  

Sollte Ihr Kind Schwierigkeiten mit dem 

Zugang haben, kann es sich an Herrn 

Wittmers im Schulsekretariat wenden 

(0209 4503020) . Er hilft gerne und 

kompetent.


